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Initiativantrag 

der unterzeichneten Abgeordneten 

betreffend 

die Einrichtung einer ständigen, grenzüberschreitenden Koordinationsgruppe zum 

Hochwasserschutz 

 

Gemäß § 25 Abs. 6 der Landtagsgeschäftsordnung wird dieser Antrag als dringlich 

bezeichnet. 

 

Der Oö. Landtag möge beschließen: 

 

Resolution 

 

Die Oö. Landesregierung wird aufgefordert, sich für die Einrichtung einer ständigen, 

grenzüberschreitenden Koordinationsgruppe zum Hochwasserschutz bestehend aus je einem 

Mitglied der im Oö. Landtag vertretenen Parteien, Vertretern der betroffenen Gemeinden und den 

zuständigen Ansprechpartnern der betroffenen Landkreise in Bayern einzusetzen, damit der 

Schutz der oberösterreichischen Bürger im Fall eines Hochwassers gewährleistet ist. 

 

Begründung 

 

Das Hochwasser 2013 in Oberösterreich war verherrend. Viele Gemeinden des 

oberösterreichischen Donautals wurden vom Wasser überrascht und dementsprechend überflutet. 

In diesen Gemeinden herrscht Angst, beim nächsten Hochwasser wieder die Leidtragenden zu 

sein, da Bayern angekündigt hat, in den nächsten Jahren mehrere Milliarden Euro in den 

Hochwasserschutz zu investieren. 

 

Um künftige Hochwasserkatastrophen bestmöglich bewältigen zu können, muss der 

Informationsfluss zwischen dem Land Oberösterreich und dem angrenzenden Bayern besser 

funktionieren. Daher soll eine ständige, grenzüberschreitende Koordinationsgruppe bestehend aus 

je einem Mitglied der im Oö. Landtag vertretenen Parteien, Vertretern der betroffenen Gemeinden 

und den zuständigen Ansprechpartnern der betroffenen Landkreise in Bayern eingesetzt werden.  

 

Im Regensburger Vertrag zwischen der Republik Österreich und der Bundesrepublik Deutschland 

wurde eine Zusammenarbeit auf dem Gebiet der Wasserwirtschaft vereinbart. 'Bedeutsame 

Vorgehen' sind dem anderen Staat unverzüglich mitzuteilen. Über diese Einrichtung hinaus soll die 

Koordinationsgruppe tätig werden. Dadurch könnten im Vorhinein bereits Maßnahmen koordiniert 

und diverse Probleme ausgeräumt werden.  



 

 

Linz, am 9. März 2015 
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